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Angekommen den 9. November 1848. f N 
Herr Rittmeiſter v» Witte aus Pr. Stargardt, log im Engliſchen Haufe, 

err Kaufmann S. Simon aus Königsberg, Herr Rentier v. Moldenhauer aus 

erlin, Herr Gutsbeſitzer A. Dombrowski aus Bromberg, log. im Hotel de Ber⸗ 
lin. Herr. Pfarrer Bader und Herr Kaufmann Hildebrand aus Marienburg, Herz 
Defonom Meierding aus Prangenau, Herr Gutsbeſitzer Janzen aus Damerau, (vg. 
im Deutſchen Hauſe. Die Herren Kaufleute Giesbrecht aus Tiegenhoff, Tuben⸗ 
thal aus Pr. Stargardt, Herr Zimmermeiſter Dous aus Tiegenhoff, Herr Guts⸗ 
beſitzer Reiper aus Strippau, log. im Hotel de Thorn. 
— . —ä—ä—ä 


Bek a n n t m ach d n g n 
1. Von geftern bis heute Mittag find als erkrankt an der Cholera 50 ange⸗ 
meldet worden, worunter 3 vom Militair, und als geſtorben 32, einſchließlich 2 
vom Militait. Im Ganzen find als erkrankt gemeldet 760 und davon geſtorben 376. 
Danzig, den 9. November 1848. E nnd & 700 5 
i Der PolizeisPräfident. * 
* b In Verttetung Weier. 01 
2. Es wird hierdurch zur Kenntniß gebracht, daß die verehelichte Mühlenbe⸗ 
ſitzer Johanna Barbara Biſchoff geb. Raths zu Legſtrieß ihr in die Ehe gebrach⸗ 
tes Vermögen. ſowohl als auch den Erwerb während der Ehe für die Zukunft 
gemaͤß gerichtlicher Verhandlung vom 21. Oktober 1848 abgeſondert hat. 
Danzig, den 24. Oktober 1848. 
Königliches Land» und Stadtgericht. . t I 
3. Nachdem der bei dem unterzeichneten Königlichen Lande und Stadt⸗Ge⸗ 
richte als Hilfsbote und Exekutor angeſtellte Adolph Dorien entlaſſeu iſt, werden 
Alle, die aus ſeinem Dienſtverhältniſſe irgend welche Anſprüche an denſelben und 
auf die von ihm beſtellte Dienſt⸗Kaution 3 13 rtl. 16 ſgt. 3 pf. zu haben glau⸗ 


28 
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ben, hiermit aufgefordert, ſolche bis zum_6. Dezember c. 12 uhr trags, bor 
unferer W̃ “ ee ſchriftlich 71 den und 7 1 en, indem 
ſonſt demſe une ausgezahlt und die Gläubiger an denſelben erwie⸗ 
ſen werden ſollen. — > > > 

Elbing, den 7. Oktober 1848, 

—— _ _ Böniglihes Land und Stadtgericht. 
2 3 D ISS EM ENV. 7 2,020 
4. Es ſollen Dienftag, den 14. d. M., Vormittags 9 Uhr, die im Fort 
Heſſen⸗Homburg (auf dem Holm) befindlichen „16 Haufen⸗ alte Palliſaden pp. 
meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige ein- 
ladet * = ind] 

Danzig, den 10. November 1818 Königl. Fortification. 
—— — 2 —— nn sn ů — — 

. 


5. Den 8. d. M. Abends 10 Uhr wurde meine liede Frau von einem gefuns 
den Mädchen glücklich entbunden. Dieſe Anzeige widmet on o 

5 der Lehrer Grüning jun 
€. Geſtern Morgens 1 Uhr, wurde meine Frau von einer Tochter entbun⸗ 


den. Dies ſtatt beſonderer Meldung meinen Freunden. 
8 Geſt Hage 0 a aba h und Große 
7. eern Nachts 11 Uhr ſtarb unſere liebe Mutter, Sch wie tr und Groß⸗ 
mutter, die Wittwe Johanna Louiſe Bartſch geb. Specht, nach 108515 aber hin 2 
ren Leiden, in ihrem noch nicht vollendeten 49ften Lebensjahre; N . 
24 Stunden ſpäter entriß uns der Tod auch ihre Tochter, unſere Schweſtet, 
Gattin und Mutter, Mathilde Amalia verchelichte Landsberg, nach 23.ſtündigem 
ſchweren Leiden, in ihrem noch nicht vollendeten 21ſten Lebensjahre; ſolches zeigen 
tief betrübt an — die Hinterbliebenen 
Weichſelmunde, den 7. November 1848. 65 


v. Verſen. 


m N I 


., n = 
sen ee ee ee ee AT 
8. 20 ſgr. Belohnung dem Wiederbringer eines Mittwoch Abend in det Lang⸗ 
gaſſe verlorenen Rohrſtocks: Frauengaſſe 831. Ra ed 
9. Das Bäckerhaus „anggafle No. 366., welches ſelt mehreren Jahten mit 
gutem Erfolge betrieben, iſt entweder zu verkaufen od zu vermieth. D. Ni daſelbſt 
10. Liſchlergeſellen (Sargarbeiter) finden Beſthäftigung Zten Damm 1416. 
11. den 2 G Homanns Kunſt · u Buchhandlung, Jopengaſſe 596. 
and zu haben: ur 70 23 12 at et 1 ö 7 13 119% 337 
Deutſche und engl. Connoiſſemente, — Frachebriefe, — deutſche, engl. und 
franzöſ. Wechſel, — Schifferwechſel, — Anweiſungen, — Accreditive, — Gevat⸗ 
ter briefe ze. c. — gran: ain n e i 
Saͤmmtliche Formulare ſind in der Anſtait des Herrn Sauer hier, von wel« 
chem die obige Buchhandlung ein vollſtändiges Commiſſionslager übernommen har 
und zu demſelben, billigen Preiſe wie dort verkauft, aufs Sauberſte lithographirt. 
12. Es findet ein Mädchen Veſchäftigung bei e. Kinde Prieſtergaſſe 1265. 
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13. Freitag, den 10. November — Eugenia z. g. L. M-L. I. 
u Verein der Handlungsgehuͤlfen. 
Freitag, den 10. Abends 7 Uhr, Verſammlung in Gewerbehauſe. Vortrag vou 
Herrn Damme über „Gnade. . N 
15. Für die herzliche Theilnahme: welche eine wohllöbliche Veteranen-Com⸗ 
vagnie uns bei der Beerdigung unſeres Vaters bewieſen hat, ſagen wir unſeren 
tiefgefühlten Dank. ABl, Die Geſchwiſter Kopka. 
2 Es bat ſich am 7. d. M. ein kleiner ſchwarzer Hund mit gelbem Abzei⸗ 
chen eingefunden: d. Eigenthümer kann ihn abholen Poggenpfuhl No. 240. 
52. Der Albert Wule ko ist aus unserm Geschäft entlassen und bit- 
ten wir an denselben keine Zahlungen zu leisten. Gebrüder Wulckow, 
18. Anträge für die deutfche Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Lübeck, welche 
auch auf Leibrenten, auf Wittwen-Gehalte und Penſionen zeichnet, werden Hunde⸗ 
gaſſe No. 286. erbeten, wo die neuen Statuten Dune zu haben find. 

19175 ern ecke. 
19. Eine geübte Putzmacherin, aber nur eine ſolche, ‚findet fogteich Beſchäfti⸗ 
gung in der Putzhandlung Glockenthor neben Herrn Roſalbws kt. 


20 Bequeme und billige Reiſegelegenheit an str, 
Coͤslin und Stettin iſt zu erfragen in den 3 Mohren. 
21 Im Apollo⸗Saale des Hotel du Norder 
\ 0 7 4 7 0 
d. 10. gr. AO Fr. Lagde. A 7 U. E. 2½ fg. 
22. Engelmann'ſches Kaffeehaus in Schidlitz 
findet Sonnabend Abend 7 Uhr der erſte Ball ſtatt. Entree a Perſon 5 fer. Um 
zahlreichen Beſuch bittet Friedrich Engelmann. 
23. Auf echt brückſchen Torf werd. Beſtell. ang. Langenm. 490. b. Hrn. Mützel. 
24. Mitbewohner werden gewünſcht Rambaum No. 1207. oben. 
25. Ein unverheiratheter Wirth, der die Schirxmacher-Arbeit verſteht, der pol⸗ 
nſſchen Sprache mächtig iſt, auch etwas ſchreiben kann, findet ſogleich eine Stelle 
auf dem Gute Wolla bei Pelplin. 0 2 
ine e FE nen 
26. 1 Geſchäftslokal, 1 Logis v. 2 bis z eleg. Zimmern Langaaſſe 515. 3. v 
77FCCFCTTCCCCTCCCCCCCCCCC RN 
K 27. Das bisher von dem Regierungs⸗Präſidenten Herrn von Blumen⸗ & 
zie thal bewohnte Haus Neugarten an der Chauffee No. 529 C. iſt in mehre / I 
ren herrſchaftlichen Wohnungen fogl. od. 2 k. J. bill. zu vermieth. I 
ce e t b N W nt e 
28. Ein parterse gelegenes Comtoirzimmer am Langenmarkte, in der 
Langgasse, Wollwebergasse oder Jopengasse Wird zu miethen gesucht. Adr. 
wer 5 ini Intelligeoz-Comtoir sub Littera A. No, . erbeten. a Ni 


Eigen che 
571 0 chin !IpuRNN»3% 39 8.9 2 
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29. Schdarmachergaſſe 1978: find 2. Zimmer mit a ohne Meubekn zu verm. 
30. Jopengaſſe 725. iſt e, Geſchaſtglokal n. Wobngelegenheſt fofort zu verm. 
31. Langenmarkt 483 iſt die freundl. Saaletage. neu dekoritt 2 Stub. n. Kom) 
am liebſten an eine Dame, auch getheilt, ſofort zu vermieten, zei, — 
9.515 Sachen zu verkaufen in Danzig. 

| Mobilia oder bewegliche Sachen. 0: 

2. Griesmehl pro Scheffl. 20 fgr. iſt z. hab. Ankerſchmiedegaſſe 176. 
33. Eine große Auswahl Hüte in Sammet und Seide zu billigen Preiſen 


empfichtt die Putz⸗ und Modewaaren-Handlung Glocken⸗ 
thor neben Herrn Roſalowski und dicht au der Brand ſtelle. Beſtellungen werden 
ſchnell und billig ausgeführt. 


3% Graue Erbſen pro Metze 3 u. 3½ ſg., weiße 
pro Metze 24 fg, wie auch Gerſte und Hafer ſtets zu den niedrigſten Preiſen bei 
E. H. Quiring, Burgſtraße 1663 (neben der goldenen Weintraube). 


35. 42 Schwarze . Taffets don vorzüglichem Glanz und eine Auswahl 
der, modernſten franz. Sammet⸗Weſten empfing ich ſo eben und 


empfehle ſolche zu den billigſten Preiſen. Wiederum habe ich eine Parthie div. 
Kleiderſtoffe, darunter [ICachemirs welche 83 ſ r. gekoſtet für 6 ſgr. herunterge⸗ 
ſetzt zz Herrmann Makthieſſen, Heil. Geiſtgaſfe 1004. 

36, Weizen⸗Mehl 1. Sorte HH 7 fgr., 2. Sorte 6 jgr., 3. Sorte 5 ſgr., 
ſowie feine Weizengrütze p. Metze 11 fa. iſt z. hab. Ankerſchmiedegaſſe 176. 
37. Altſt. Gr. 1280, bei C. B. Zimmermann, find von jetzt ab Schinkenro⸗ 
lade, Zungenwurſt u. die ſogenannte pommerſch. Wurſt 3 U 6 ſgr., geräuch. Lachs in 
ganz. u. halben Fiſchen à u 8 fgr. u. friſch. Silz, v. vorzügl. Güte, a H 5 fgr: zu hab. 
33. Am Hausther li, d. 2. Bude iſt ſchön. Mehl in a. Gattungen ſo wie gr. 
Weißbrod u. ſchoͤne Heeringe verſchiedener Größe zu den bill. Preiſen zu haben. 


39. Essı und Essig Spriet, eigenes Fabrikat, empfehle in vorzüglicher 
Qualität zu billigen Preisen ’ Bernhard Braune. 


40. Ich empfing wieder Pfeffermünzöl una empfehle dasselbe sowie 


die theils auf meinem Dampf-Apparat destillirten, theils von directen Bezugs- 
quellen eommittirten ätherischen: Oele ale Autest Angelic, Berga- 
mott-, Birken-, Calmus-, Citronen-, Cnragäo-, Fenchel, Kümmel-, Lavendel-, 
bitfer Mandel-, Nelken-, Neroli oder Orangenblüthen-, süss u, bitter Pom- 
meranzen-, türk. Bosen-, Rosmaren, Span. Bitter, Wachholder- und Zimmt- 
Oel bei‘ bekannter guter Qualität zu billigem Preise. * 
10 1 * Act, ie, Tin a g 7 ne 

41. A dreiten weißen ſchweren dicken Boy, beſonders zu Decken zu empfehlen, 
iſt zu baben Glockenthor 1957. 1 1 3 15 Em! 
42. Schöne geröftere Neunaugen erh. man bill. Ankerſchmiedegaſſe 176. 


" 
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3. auf ſchoͤne Sasper Kartoffeln 12 Sgr. bro Scheffl. 


nehmen Beſtellungen an loppe & Krantz, Breitgaſſe 1045. 
a. Aſtrachaner Zuckerſchotenkerne empfüigen und empfeh⸗ 
en 


N „Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe u. Langgaſſe. ö 
45. Friſche Silze à 1 5 Sgr. und gut geraͤuchert. Speck à 6 Sgr. empfeh⸗ 
len Breitgaſſe 1042. und gr. Krämergaffe 643. Adolph Koramann & Co. 


46, Hass. u. Sächs Blaue in allen Gattungen als O. C., M. C.—, 
F. G., F F. C.—, F. F F. C.—, 0 E —, M.E.— und F. E —, empfehle in vorzüg- 
licher Waare und bei Abnahme grösserer Quantitäten zu besonders billigen 
Preisen; da ich durch günstig erworbene Bedingungen bei einer der besten 
und bedeutensten Blaufarben-Fabriken, in den Stand gesetzt worden, jeder 
sachgemässen Anforderung Genüge zu leisten, Bernhard Braune. 


% Ein ſe eben erhaltenes Poſſchen guter Glaceehandſchuhe 
für Herren und Damen in ſchwarz und den beliebteſten Farben, ebenſo ſchoͤne 
Winterhandſchuhe für Herren, Damen und Kinder, fehr gute ſchwarz— 
woll. Damenſtruͤmpfe, coul. Soden, echt engl. u. berl. coul., ſchwarze 
u. weiße Strickwolle, durch neue Zuſendungen vervollſtändigt, ebenſo 


mein Lager echt Eau de Cologne Qin Kiſten u. Flaſchen zu den bekannten 
billigſt. Preiſen, erlaube ich mir hiedurch ergebenſt zu empfehlen. 
108 H. W. v. Kampen, Fiſcherthor, gegen der Apotheke. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

48. Nothwendiger Verkauf. 

Das Erdmann Köhnſche Zinsgut in Borgfeldt No. 34. der Dorfsanlage 
welches auf 604 rtl. 7 far. geſchätzt iſt, wird 
f am 6. Februar 1849, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle, im Wege der nothwendigen Subhaſtation, meiſtbietend 
verkauft werden. Tare u. Hypothekenatteſt ſind im 3. Bureau des Gerichts einzuſehen. 
Die ihrem Aufenthalte nach nicht bekannten Realgläubiger Caroline Ruth, 
Martin Ruth, Adelgunde Bollmann, Gottlieb Vollmaun und Dorothea verwittwete 
Köhn, geb. Groth, reſp. deren etwaige Erben und Rechtsnachfolger werden hierzu 
vorgeladen und alle unbekannten Real⸗Prätendenten werden aufgeboten ſich bei 
Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

3 Königl. Laud⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Nanu n. 1 
Sachen zu derkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 
49. Das unter der Gerichtsbarkeit des Königl. Land- und Stadt⸗Gerichts zu 
Neuſtadt in Weſtpreußen und zwar im Dorfe Luſino sub Ro. 15. des Hypothe⸗ 
kenbuchs belegene Halbauer Grundſtück, gerichtlich abgeſchätzt auf 991 rtl. 5 far. 
6 pf. ſoll in nothwendiger Subhaſtation 
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. am 2. April 1849. Vormittags 40 uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt verkauft werden il 81 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in unſeret Regiſtratur 
eingeſehen werden. andere Ann then 
Neuſtadt, den 24. Oktober 1848. 9 


ri 


lau 4 . . Koönigl Land» und S 
DD nr rear e t Mer 
50. Nachdem über den Nachlaß des am 17ten October 1847. zu Stalle ver⸗ 


ſtorbenen Hofbeſitzers Johann Gottlieb Wolter per decretum vom 2Iſten März c. 
der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden, ſo werden die unbekannten 
Nachlaßgläubiger zur Liquidation ihrer Forderungen zum Termin 
= den Aten December c Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herin Aſſeſſor Schmidt unter der Verwarnung vorgeladen, daß die aus⸗ 
bleibenden Gläubiger ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren 
Forderungen nut an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubi⸗ 
ger von der Maſſe übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Marienburg, den l4ten Auguſt 1843. a 
Auen N Köngl. Fand: und Stadtgericht. iet 
51. a) Das Grundſtück Klein Maus dorff D. XXI. 24, ſteht im Hypotheken- 
buche auf den Namen des Jakob Zimmermann, derſelbe har aus der Ehe 
mit Eltſabeth, gebornen Janzen, zwei Kinder 82 f 
den Michael Zimmermann, 3 
die Catharina Zimmermann verehelichte Johann Kling, 
hinterlaſſen, ’ 52 11770 N 
Jakob Zimmermann hat indeß auch mit der Anna, gebornen Selke, in Gü⸗ 
tergemeinſchaft gelebt und dieſe iſt am 7. November 1824 mit Hinterlaſſung 
folgender Erben? Here 2 i 
ga) George Selke, \ 
9b!) Eliſabeth Seite, verehelichte George Klein, 
e) Catharina Selke, verehelichte Johann Steegmann, 

d) Peter Vietz, * = 
e) Michael Vietz, 3 
a AAN 1 Der gegenwärtige Beſitzer des Grundſtücks Klein Maus dorff 
D. XXI. 24, hat die Berichtigung des Beſſißztitels auf feinen Namen und 
im Mangel eines ordnungsmäßigen Vertrages das Aufgebot der ihm ihrem 
Aufenthalte nach unbekannten Intereſſenten, die ſich mit ſeinem Vater 
außergerichtlich durch eine vor dem Schul zen⸗Amte betlautbarte Erklärung 
über die Abtretung des Grundſtücks an Michael Zimmermann geeinigt haben 
tollen, beantragt. Die volgenannten Perlonen, ſowle alle unbekannten 
cal» Prätendenten werden demnach zut Geltendmachung ihrer etwanigen 

uſprüche ad terminum 11 
ug eee den 13. Februar 1849, Vormittags um 11 Uhr, 
ber dem Depntirten Herru Land und Stadtgerichts Rath Kaninski unter 
e In lee Inn 180% A dir Did rung nen Acud 


nonaitndduD winden Mi det g 9 


a _ 


der Verwarnung vorgeladen, daß der Ausbleibende mit ſeinen Anſprüchen 
an das Grundſtück Klein Maus dorf D. XXI. 24, präcludirt und der Beſitz⸗ 
titel von demſelben auf den Namen des Michael Zummet mann umgeſchrieben 
werden würde. i 


b 


— 


das Grundſtück Einlage D. XXIV. 26. gehört nach dem Hypothekenbuche 


dem Gerhard Andrees zur Hälfte, und zur anderen Hälfte 


der 2. 


athe Wiebe verehelichten Jacob Neufeld, 
dem Johann Wiebe, 
dem Martin Wiebe. | 
der Catharing Wiebe verehelichten Heinrich Neufeld, 
„dem Jacob Wiebe, 
der Maria Wiebe verehelichten Heinrich Varg, 


13 n 


7 1 * 


und den Geſchwiſtern Heinrich, Gerhard, Catharina, Maria und Johann 


Barg. 


Ferner der Katharina Stöff, verwittweten Johann Regehr und 


der Maria Stöſſ. 
Der Gerhardt Andrees iſt i. Jahre 1809 verſtorben u. ſeine Erben haben gemäß 
Kontract, vom 16, Inni 1810 das Grundſtück an Gerhardt Janzen verkauft. 


Der Ger 


ardt Janzen iſt ebenfalls versterben u. ſeine Erben haben d. Grunde 


ſtück durch den Resch vom sten Februar 1816 an die Maria Dyck geborne 
Dyck abgetreten. Da nun die Erben des Gerhard Andres auch zugleich für 
ſich zur Hälfte Veſitzer des Grundſtücks geweſen ſein ſollen, die erforderliche 

egitimation zum Kontract vom 18, Juni 1810 aber nicht ſoweit beſchafft 
werden kann, fo hat die Wittwe Mario Dyck, geborne Dyck, damit der Beſitz⸗ 


titel auf ihren Namen umgeſchrieben werden könne, darauf angetragen, auf 
Grund des Geſetzes vom 7. Matz 1845, die Realintereſſenten und unbekann⸗ 


ten Real⸗ 


Prätendenten aufzubieten. 


Die vorſtehend genannten Perſonen, ſowie alle unbekannten Realprätendenten 
werden daher ad terminum ee A 


den 13. Februbr 1849, Vormittags um 11 Uhr „, 


vor dem Herrn Land: und Stadt⸗Gerichts⸗Rath Kaninski unter et Verwarnu 
vorgeladen, daß der Ausbleibende mit feinen etwanigen Anfprüchen Präcluditt un 
der Beſitztitel auf den Namen der Wittwe Maria Dyck; gebornen Dyck umge⸗ 
ſchrieben werden wird. — 

e) Der Salomon Hinz iſt titulirter Beſitzer des Grundſtücks D. XXIII 23. 
zu Lupushorſt. Er ſtarb im September 1812. Seine Wittwe und Erben 
haben unterm 25. Juli 1817 das Grundſtück dem Jakob Müller und dieſer 
durch Kontrakt vom 19. April 1847 daſſelbe an Jakob Janzen verkauft. Da 
die Legitimation der Erben der Wittwe des Salomon Hinz nicht zu beſchaf⸗ 
fen geweſen und auf dem Grundſtücke Rubr. III. No. 1. zugleich eine Poſt 
von 153 rtl. 20 ſgr. für die Michael Kuhrauſchen Minorennen ex deereto 
vom 12. Dezember 1806 eingetragen ſteht, welche bezahlt fein ſoll, ſo hat 

7 Jakob d RIM Aufgebot der unbekannten Real- Prätendenten 2217 
eſetzes 


mſchreibung des 


vom 7. 


eſitztitels auf feinen Namen auf Grund des 


März 1845, ſowie das Aufgebot der Poſt von 153 rtl. 20 ſgr. in 


Antrag gebracht. 
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Es werden demnach alle ihrem Namen und Aufenthalt nach unbekannten Erben 
des Salomon Hinz, ſowie deſſen Wittwe, welche an das Grundſtück Anſprüche 
baden, ſowie auch alle diejenigen, welche an die zu löſchende Poſt und das dars 
über ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand: oder ſonſtige 
Briefinhaber Anſprüche zu machen haben, ad terminum 

den 13 Februar 1849, Vormittags um IF Uhr, 
vor dem Herrn Lands u. Stadtgerichts-Rath Kaninski unter der Verwarnung vor⸗ 
geladen, daß der Aus bleibende mit feinen Anſprüchen an das Grund ſtück und die 
eingetragene Poſt präkluditt, der Beſitztitel für Jacob Janzen betichtigt, das be⸗ 
treffende Document aber für amortiſirt erklärt werden wird. 

Melden ſich in Betreff der vorgenannten 3 Grundſtücke die Real-Prätenden⸗ 
ten ſpäter, ſo muß ihnen überlaffen bleiben, ihre Anſprüche im beſondern Prozeſſe 
zu verfolgen. 

Elbing, den 23. September 1848. 

| Königl. Land⸗ und Stabte Gericht 


e Wechsels und GeldaucowrsmT 
19 Danzig, den 9. Novembei 1848. 


45 
Berlin, 8 Tage 2 

2 Monat — 
1 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage | 95 
— 2 Monat — 
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